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Die verschwundenen
Corona-
Intensivpatienten
Das Hauptargument, mit dem wir uns unsere Grundrechte nehmen ließen, spielt im
öffentlichen Diskurs keine Rolle mehr — verhindern wir, dass es in Vergessenheit gerät.
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Wo sind sie nur hin — die vielen COVID-19-
Intensivpatienten, deren angeblich besorgniserregende
Zahl im Jahre 2020 nach Aussage von Politik und
Medien die Kapazitäten der Krankenhäuser zu
sprengen drohte? Über sie wird in den Leitmedien
kaum noch ein Wort verloren. Dabei waren es doch
genau diese Belegungszahlen, die den zentralen
Stützpfeiler des Narratives darstellten, mit dem unsere
Grundrechte und unsere Freiheit geraubt wurden.
Grund genug, nun einen Blick auf ebendiese
Intensivbetten zu werfen.

Der Beirat des Bundesministeriums für Gesundheit ließ kürzlich, am
30. April 2021 vermelden:

„Im Jahresdurchschnitt (2020) waren vier Prozent aller Intensivbetten

mit Corona-Patientinnen und -Patienten belegt“ (3).

In diesen vier Prozent sind sämtliche Patienten einbezogen, welche
per PCR positiv auf SARS-CoV-2 zugeschriebene Gene getestet
wurden; auch solche die keine Symptome von Covid-19 aufwiesen.
Gerade einmal vier Prozent, von diesen wiederum ein nicht
bekannter Anteil, der bereits aus anderen gesundheitlichen

Wissen Sie noch den Hauptgrund, auf dessen Basis, man Ihnen
seit März 2020, Ausgangssperren, Ladenschließungen,
Grundrechtseinschränkungen und völlig sinnlose „Hygieneregeln“
auferlegt hat? Man gab vor, eine Triage, eine Überlastung des
Gesundheitssystems durch Covid-19 verhindern zu müssen (Quellen
siehe Rückseite, 1). Erinnern Sie sich noch, wie Sie mit Nachrichten
bombardiert wurden, dass Engpässe durch Covid-19 drohen (2)?



Gründen in Intensivbetten lag.

Und was war vor der „Corona-Krise“?

„2004 wurde unter der Bundesregierung das neue Abrechnungssystem

mit Fallpauschalen eingeführt. Gespart wurde seitdem vor allem bei

der Pflege: Die Zahl der Kinderkrankenschwestern und -pfleger sank

von etwa 40.200 auf rund 37.500 im Jahr 2017 — während die Zahl der

Fälle im selben Zeitraum anstieg“ (4).

Wie groß war doch gleich noch die mediale und politische
Betroffenheit über Probleme im sich zunehmend kaputt sparenden
deutschen Kliniksystem? Wie laut schrie da der „Experte“ Karl
Lauterbach?

„Vier von fünf Krankenhäusern haben Probleme, offene Pflegestellen

zu besetzen – schreibt der ‚Tagesspiegel‘ unter Berufung auf das

Krankenhaus-Barometer des Deutschen Krankenhausinstituts.

Bundesweit seien demnach rund 17.000 Pflegestellen unbesetzt. (...) Die

Folgen des Fachkräftemangels: In jedem dritten Haus hätten zeitweise

Intensivbetten gesperrt und Fachbereiche von der Notfallversorgung

abgemeldet werden müssen“ (5).

Karl Lauterbach — langjähriges Mitglied des Aufsichtsrates im Rhön-
Klinikum, einer privaten Krankenhausgesellschaft (6) und Antreiber
der Ökonomisierung im Klinik- und angeschlossenen
Forschungsbereich (7) — sagte dazu gar nichts. Aber mit Corona
entdeckte der Mann sein Herz für die Intensivpatienten und sein
wesentlicher Vorschlag lautet seitdem: nichtpharmazeutische
Intervention, also „Lockdowns“, Grundrechteeinschränkungen,
medizinisch sinnloser Maskenzwang und „Hygieneregeln“;
Reglementierung und Gängelung um jeden Preis.

Diesem Mann vertrauen Sie? Er kommt Ihnen heute mit den
gleichen hysterischen, Angst machenden Argumenten wie in den



vergangenen Monaten (8, 9). Aber die nüchternen Zahlen sprechen
eine andere Sprache, auch heute. Eben wegen solcher, eng mit der
Wirtschaft verbundener „Experten“ wie Karl Lauterbach, muss

heutzutage eine Klinik im Intensivbettenbereich mit Auslastungen
von deutlich über 70 Prozent arbeiten, um „wettbewerbsfähig“
bleiben zu können. Am besten, Sie informieren sich selbst unter
Nutzung der offiziellen, amtlichen Quellen (10).

Anbei zum Ausdrucken und Verteilen finden Sie hier (https://peds-
ansichten.de/wp-content/uploads/2021/05/2021-05-
10_DieVerschwundenenCorona-
Intensivpatienten_PedsAnsichten.pdf) das Flugblatt zum Artikel.

Bleiben Sie bitte achtsam und kommen Sie ins Handeln, liebe Leser.

Redaktionelle Anmerkung: Dieser Beitrag erschien zuerst unter
dem Titel „Die verschwundenen Corona-Intensivpatienten
(https://peds-ansichten.de/2021/05/intensivbetten-
gesundheitssystem-krise-karl-lauterbach/)“ bei Peds Ansichten
(https://peds-ansichten.de/).

Quellen und Anmerkungen:

(Allgemein) Dieser Artikel von Peds Ansichten (https://peds-
ansichten.de/) ist unter einer Creative Commons-Lizenz
(Namensnennung — Nicht kommerziell — Keine Bearbeitungen 4.0
International (https://creativecommons.org/licenses/by-nc-
nd/4.0/deed.de)) lizenziert. Unter Einhaltung der
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Lizenzbedingungen kann er gern weiterverbreitet und vervielfältigt
werden. Bei Verlinkungen auf weitere Artikel von Peds Ansichten
finden Sie dort auch die externen Quellen, mit denen die Aussagen
im aktuellen Text belegt werden.
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